
Dringender  Appell  der
Polizei: Runter vom Gas bei
diesem Herbstwetter
Runter vom Gas bei diesem Herbstwetter! Das rät die Polizei
allen Autofahrern. Allein auf den beiden Autobahnen A 1 und A
2 sowie in Dortmund und Lünen gab es 177 Verkehrsunfälle von
Dienstagmorgen bis Mittwochmorgen.

Der Bereich der Kreispolizei Unna kam mit vier glimpflich
davon. Einer ereignete sich am Dienstagabend im Kreisverkehr
Landwehrstraße, als dort eine 50-jährige Bergkamener in den
Kreisel hineinfuhr, ohne die Vorfahrt eines 18-Jährigen zu
beachten. Der junge amnn wurde dabei leicht verletzt.

Teilweise  waren  die  Auswirkungen  der  Unfälle  auf  der
Autobahnen  für weitere, erhebliche Verkehrsbeeinträchtigungen
verantwortlich. So sorgten zum Beispiel die Bergungsarbeiten
eines Unfalls am Dienstagmorgen auf der A 1 in Fahrtrichtung
Köln  im  Westhofener  Kreuz  für  lange  Staus  bis  in  die
Nachmittagsstunden  hinein.

Auch  mehrere  Unfälle  im  Bereich  der  A  2  in  beiden
Fahrtrichtungen strapazierten die Nerven vieler Pendler und
Reisender,  immer  wieder  bildeten  sich  Rückstaus  aufgrund
teilweiser oder komplett gesperrter Fahrbahnen.

In den Stadtgebieten von Dortmund und Lünen krachte es nicht
weniger  oft:  Viele  Unfälle  –  überwiegend  mit  glimpflichem
Ausgang in Form von Blechschäden – prägten insbesondere im
Feierabendverkehr die Einsatzlage der Leitstelle.

„Die stellenweise heftigen Regengüsse hielten viele Autofahrer
offenbar  nicht  davon  ab,  deutlich  unangepasste
Geschwindigkeiten  zu  wählen  und  somit  sich  und  andere  zu
gefährden“, so die Polizei. Sie rät allen Verkehrsteilnehmern:
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„Passen Sie Ihre Geschwindigkeit und Fahrweise den jeweiligen
Wetter- und Lichtverhältnissen an! Um nicht in Zeitdruck zu
geraten,  fahren  Sie  rechtzeitig  zu  Terminen.  Nehmen  Sie
Rücksicht  auf  andere!  Schalten  Sie  das  Fahrlicht  ein!
Insbesondere für Fußgänger und Radfahrer empfiehlt die Polizei
sich  „sichtbar“  zu  kleiden:  Helle  Kleidung  und  /  oder
Leuchtwesten sind in der dunkleren Jahreszeit ein nützlicher
Wegbegleiter.“


